
德国领事馆文化教育处新闻简报 | Newsletter des Goethe-Instituts 

Shanghai 07.05.2013 

尊敬的女士们、先生们，各位歌德学院的朋友们： 

 

电影“歌德”为本年度的周五影院拉开大幕，我们对大家的关注与热情参与表示感谢。

本周五 5 月 10 日我们将再推出一部经典影片“席勒”与大家见面。该片讲述了席勒

创作生涯的高潮与低谷。 

 

欢迎前来观影！ 

 

致以衷心的问候 

海墨思博士  

 

 

Meine Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde des 

Goethe-Instituts,  

 

nach dem Beginn der diesjährigen Freitagskinoreihe mit dem Film 

„Goethe“, wird am 10.05.2013 mit „Schiller“ ein weiterer Filmklassiker 

gezeigt. Der Film spiegelt das dramatische Leben des jungen Schillers 

mit all seinen Höhen und Tiefen wieder.  

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

 

Herzlich 

Dr. Claus Heimes 

  

 席勒  

   Schiller 

 

  

席勒 

电影放映 

 

2013 年 5 月 10 日，19 点 

德国驻上海总领事馆文化教育处 

福州路 318 号，腾飞浦汇大厦 101 

导演： Martin Weinhart 

时长：90 分钟， 彩色，2005 年 

德语发音中文字幕 

 

席勒的诗人生活是源于一次戏剧性的逃亡。在他的小

说《强盗》大获成功后，席勒逃离了大公的军队。在

http://
http://us-mg6.mail.yahoo.com/neo/#Schiller


曼海姆的皇家剧院和民族剧院他收获了人们的称赞，

但是他的新作《斐爱斯柯》(Fiesko)却无法得到达尔

贝格剧院经理人的肯定。席勒与 August Wilhelm 

Iffland 展开了争夺作家席位和爱情的竞争。这位年轻

诗人的处境变得越来越危险，他没有钱，还要忍受饥

饿和疾病的折磨，但是这个巨人并不在意自己的身体

状况，狂热地追求着成功与世人的认可。 

  
 

Schiller 

Filmvorführung 

 10. Mai 2013, 19 Uhr 

Abteilung Kultur und Bildung des Generalkonsulats der Bundesrepublik 

Deutschland in Shanghai, 101 Ascendas Cross Tower, Fu Zhou Lu 318 

Regie: Martin Weinhart 

Farbe, 90 min, 2005 

Deutsch mit chinesischem Untertitel 

 

Der junge Friedrich Schiller beginnt sein Dichterleben mit einer 

dramatischen Flucht. Nach dem Sensationserfolg seines ersten Dramas 

"Die Räuber" desertiert er aus der Armee des Herzogs. Am Mannheimer 

Hof- und Nationaltheater empfängt man ihn anfangs freundlich, sein 

neues Stück " Die Verschwörung des Fiesco zu Genua " findet beim 

Intendanten Dalberg jedoch nur wenig Anklang. In dem erfolgreichen 

Schauspieler und Autoren August Wilhelm Iffland bekommt Schiller 

einen starken Konkurrenten um die Stelle des Hausautoren und 

wetteifert mit ihm um die Liebe derselben Frau. Die Lage des jungen 

Dichters wird immer bedrohlicher, er hat kein Geld, er leidet Hunger 

und wird schwer krank. Dennoch arbeitet er ohne Rücksicht auf seine 

Gesundheit fieberhaft für Anerkennung und Erfolg. 
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